
Großer Erfolg – große Freude: 

Österreich hat wieder  
Coupe-Mondiale-Gewinner! 
 

Das österreichische DUO KOLLEKTIV = 

Raphael Brunner (Akkordeon) und Juan Carlos 

Diaz (Flöte) gewannen bei der 74. Coupe Mon-

diale der CIA-Confédération Internationale des 

Accordéonistes in München den ersten Preis in 

der  International Ensemble - World Music !!! 

Der erst 19-jährige Jakob Gluhak belegte in der 

„Senior Virtuoso“ einen ausgezeichneten 4. Platz 

und in der „Masters Coupe“ den guten 12. Platz. 

 

Aus Anlass des 90-jährigen Bestehens des DHV (Deutscher Harmonika-Verband) veranstaltete 

dessen 1. Vizepräsident Georg Hettmann trotz aller widrigen Umstände sehr erfolgreich dieses 

wichtige Akkordeon-Event. Vom 13. bis 18. Oktober trafen sich etwa 70 Akkordeonist*innen 

aus 22 Ländern in fünf  Solo– und zwei Ensemblekategorien, um im friedlichen Wettstreit ihre 

Besten zu ermitteln. Leider konnten Länder wie Russland, China, die USA, Neuseeland gar nicht 

oder in nur sehr eingeschränktem Ausmaß teilnehmen. Trotzdem bewegte sich der Wettbewerb 

auf erfreulich hohem Niveau. 

Unser Duo Kollektiv hatte schon vorher bei anderen Wettbewerben - auch online - 2. und 1. Plät-

ze belegt, sodass doch einiges erwartet werden konnte. Sie mussten gegen ein starkes russisches 

Trio bestehen, was ihnen überzeugend gelang. Alle anwe-

senden Experten waren einhellig der Meinung, dass dieses 

Duo auch bei zahlenmäßig stärkerer Konkurrenz reüssiert 

hätte - das zeigt sich auch an der Punktezahl von 24,13 (bei 

25 möglichen). Über 24 bedeutet in dieser Competition 

Weltklasse! Das russische Trio erzielte 23,25 Punkte. 

Der junge oberösterreichische Solist Jakob Gluhak hatte 

sich viel vorgenommen und für die Senior Virtuoso wie 

auch die Masters Coupe genannt. Die Masters fand am 

Freitag den ganzen Tag über statt, die Virtuoso jeweils am 

Donnerstag und Freitag als Abendveranstaltung. Sein er-

klärtes Ziel war, beim ersten Antreten in einem so großen 

und wichtigen Wettbewerb Erfahrung und Erkenntnisse für 

seinen weiteren Weg zu sammeln, was ihm zweifellos ge-

lang. Er hat bereits die nächste Coupe Mondiale 2022 

in Zofingen (Schweiz)  im Visier! 

Auch unser erfolgreiches Duo möchte 2022 wieder dabei sein, diesmal in der Klassischen En-

semble-Kategorie. Wir freuen uns darauf! 

Anhören können Sie sich den Wettbewerb hier: https://www.coupemondiale.org/2021/video.htm 

 

Der HVÖ war diesmal auf Grund Münchens räumlicher Nähe mit größerer Mann-

schaft vertreten, und wir wurden als Juroren in 5 Kategorien berufen - eine große 

Ehre! Wie immer werden alle Wertungen offiziell bekannt gegeben, unsere Mann-

schaft schnitt durchwegs sehr gut ab - d.h. mit gar keinen oder wenig Streichungen. 

Dies ist deshalb wichtig, weil dadurch eine Wertung erst zählt und Gewicht be-

kommt. 

Alle Ergebnisse und Jury-Wertungen finden Sie auf  

https://www.coupemondiale.org/2021/de_review_finalresults.htm ! 

 

Die Preisträger der einzelnen Kategorien: 

 

  Coupe Mondiale                                                       

  1. Olzhas Nurlanov (Kasachstan, links stolz mit der Trophäe)   

  2. Michele Bianco (Italien) 

  3. Roman Puneiko (Ukraine)        

https://www.coupemondiale.org/2021/de_coupemain.html
https://www.coupemondiale.org/2021/de_coupemain.html
https://www.coupemondiale.org/2021/video.htm

